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Kirchenblatt
Neulich…
Neulich an der Eröffnung des ausgezeichnet 
gelungenen Neubaus der Kantonsschule Aus-
serschwyz waren wir eingeladen, einen Mo-
ment der Besinnung und die Einweihung des 
Gebäudes ökumenisch zu gestalten.

In diesem Zusammenhang stiess ich bei den Vor-
bereitungen auf die Seligpreisungen. «Glückselig 
die Armen im Geist, denn ihrer ist das Reich der 
Himmel» heisst es da. Diese und weitere Seligprei-
sungen habe ich denn auch bei der kurzen Rede 
weitergegeben. Dabei unterliess ich es nicht, zu 
erwähnen, dass es bei den «Armen im Geist» wohl 
weniger um die Unvernünftigen geht, sondern 
vielmehr um jene, die sich ihrer Armut vor Gott 
bewusst werden – das könnte ein verheissungs-
voller Anfang sein. Er eröffnet gemäss Jesus gar 
das Himmelreich.

Nur Tage später begegnete mir folgende Legende 
eines Königs, der auf der Suche nach dem Wich-
tigsten im Leben war: Ein junger, wissbegieriger 
König bat die Weisen seines Landes, alles Wichtige 
über das Leben aufzuschreiben. Sie machten sich 

fleissig an die Arbeit und legten nach vierzig Jah-
ren ihre Studien in tausend Bänden vor. Der König 
war inzwischen sechzig Jahre alt. Er bat die Ge-
lehrten, das Wichtigste herauszuschreiben, weil er 
die tausend Bücher nicht mehr alle lesen könne. 
Nach zehn Jahren hatten die Weisen ihre Einsich-
ten in das Leben in hundert Bänden zusammen-
gefasst. Der König sagte: «Das ist noch zu viel. Mit 
siebzig Jahren kann ich nicht mehr hundert Bände 
studieren. Schreibt nur das Allerwichtigste!» 
Die Gelehrten gingen wieder an die Arbeit und 
brachten das Allerwichtigste in einem einzigen 
Buch zusammen. Damit gingen sie zum König. 
Aber der lag schon im Sterben und wollte nun von 
den Gelehrten noch das Wichtigste aus ihrer 
Arbeit erfahren. Sie fassten das Wichtigste in 
einem Satz zusammen: 

«Die Menschen leben, leiden und sterben. Und 
was wichtig ist und überlebt, ist die Liebe, die 
empfangen und geschenkt wird.»

Was nun? Was ist es, das bleibt? Gelebte Liebe? 
Das Suchen nach Weisheit und Einsicht? Das Ent-
decken der eigenen Armut vor Gott und das Of-
fenbleiben für Seine neue Welt? Vermutlich all das 

zusammen – gepaart mit einer spezifischen Er-
kenntnis, die im Evangelium nach Johannes so 
ausgedrückt wird: «Das aber ist das ewige Leben: 
dass sie dich, den einzig wahren Gott, erkennen 
und den, den du gesandt hast, Jesus Christus.»

So sind wir eingeladen – ob in neuen Schulhäu-
sern, alten Kirchen oder wo wir gerade sind –  
Liebe zu üben, offen zu bleiben für unsere Mit-
menschen und mit dem Herzen – in einem an-
dauernden Erkenntnisprozess – Gott mehr und 
mehr wahrzunehmen.� Pfarrer Matthias Fehr

Was müsste hier stehen, damit Sie gerne weiterlesen? Was für Impulse wünschen wir uns für unser 
Leben? Was für Erfahrungen im Glauben? Auf was für ein Wort warten wir konkret?

Es heisst beim Apostel Johannes zu Beginn seines 
Evangeliums: «Am Anfang war das Wort, und das 
Wort war bei Gott, und Gott selbst war das Wort.» 
Johannes wurde uralt und ich nehme an, er hat vie-
le Worte gehört und weitergegeben. Aber was 
blieb am Ende davon übrig? Dass Gott selbst das 
ewige Wort ist, das seit Beginn existiert und die Zei-
ten überdauern wird. Es sind nicht die Worte von 

uns kleinen Menschen, denen wir oft so viel Raum 
schenken, sondern das Wort dessen, der uns ge-
schaffen hat, der uns kennt und uns liebt. Sein Wort 
hat mehr Gewicht als alles! Warten wir nicht auf 
neue Schlagzeilen, suchen wir den Erfinder des 
Wortes, lassen wir uns von ihm und seinem Wort an 
uns inspirieren. Sind Sie neugierig geworden?  
Gratis und nicht umsonst: www.bibleserver.com
� Pfarrerin Rahel Eggenberger
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JUGEND UND FAMILIE

5liber-Club Escape Room
Samstag, 30. August, 17:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Für 5. und 6. Klasse. Zu jedem Treffen 
gehört auch ein gemeinsames Nachtessen. Kosten: Fr. 5.–. Anmeldung bis 
Freitag, 29. August, auf www.refkirchehoefe.ch/agenda. Alexander Götz.

ERWACHSENE

Chorprobe Herbstkonzert «Amerika»
Montag, 1. September, 19:00 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Gesprächskreis
Mittwoch, 3. September, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Thema: Die Namen Gottes (Serie). 
Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 4. September, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen, um fit zu blei-
ben. Beatrix Steiner. Anmeldung keine erforderlich.

VORSCHAU

Sonntag, 7. September, 10:30 Uhr – Gottesdienst am Gemeindefest.  
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Daniel Lippuner. Musik: Alex-
ander Seidel.

Dienstag, 9. September, 19:00 Uhr – The Chosen – 1/8 – Ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Mat-
thias Fehr.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Samstag, 30. August
10:00	 Fiire mit de Chliine – Starksein / Ref. Kirche 

Wollerau in Wilen / Simone Mettler / Musik: 
Patrick Mettler / Klein zu sein, ist nicht immer 
einfach. Wer könnte das besser wissen als die 
Maus? Wenn sie doch nur so brüllen könnte wie 
der Löwe. Wir begleiten die Maus auf ihrer 
Entdeckungsreise entlang der Frage, was klein 
und gross mit Starksein zu tun hat. Ein feierliches 
Erleben mit der Kirchenmaus für Kinder ab 3 
Jahren bis und mit Kindergartenalter, gemeinsam 
mit Eltern oder Grosseltern. Wir hören Geschich-
ten, staunen, beten, singen und tragen das 
Erlebte mit einem «Bhaltis» nach Hause. Im 
Anschluss an die Feier Imbiss in der Unterkirche.

Sonntag, 31. August
19:00	 punkt7 Gottesdienst mit anschl. Apéro
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Daniel Lippuner, Musik: Alexander Seidel
	 Alle sind herzlich eingeladen. Die Feier ist gleichzei-

tig der Auftakt für unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und ihre Angehörigen ins neue 
Konf-Jahr. Weiter werden wir in diesem Gottesdienst 
auch zwei unserer Mitarbeiter begrüssen. Nach der 
Feier sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen.

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 1. – 7. September Amtswoche 1. – 7. September 
Pfarrerin Rahel EggenbergerPfarrerin Rahel Eggenberger

Kinderspielwoche
Der Ferienplausch der besonderen Art freut sich auf zahlreiche Kinder 
im Alter von 4 –13 Jahren. Anmeldungen für die Kinderspielwoche 
vom Montag, 29. September, bis Freitag, 3. Oktober, sind ab Montag,  
18. August, möglich auf: www.kinderspielwoche.ch

Gemeindefest  
«Auf den Spuren Jesu»
Sonntag, 7. September, laden wir Sie herzlich zu unserem Gemein-
defest ab 9:30 Uhr ein. Sie können sich noch bis Freitag, 29. August,  
online über www.refkirchehoefe.ch/veranstaltung/9208 zum ge-
meinsamen Mittagessen anmelden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
31. August: Caritas Schweiz
Der diesjährige Caritas-Sonntag steht unter dem Leitwort «Ja zu einer 
Welt ohne Armut». Das ist die Vision der Caritas Schweiz und ihr täglicher 
Auftrag. Die Caritas setzt sich dafür ein, die Lebensbedingungen von  
armutsbetroffenen Menschen zu verbessern und Armut nachhaltig zu 
bekämpfen. Die Kollekte an diesem Caritas-Sonntag ist ein Ausdruck der 
Verbundenheit und ein «Ja» zu einer Welt ohne Armut. Die Schweizer  
Bischöfe empfehlen das Opfer.

7. September: Kollekte für die Aufgaben des Bistums Chur

Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Gedanken zum 22. Sonntag im Jahreskreis
Einfache Menschen geben mir Hoffnung. Sie 
sind reich. Sie kennen noch den Luxus der Gast-
freundschaft. Sie sind mit einem Schaf glückli-
cher als Reiche mit einem Jaguar. Sie freuen sich 
über einen Fisch und ein paar Eier, eine Schale 
Tee und eine Handvoll Reis. Sie sind frei von Gier 
und dankbar für jede Gabe. Sie brauchen nur 
wenig, um glücklich zu sein. Sie haben in ihrem 
Herzen ein Paradies, da ist die ganze Welt will-
kommen. Sie haben ein weites Herz und viel 
Verständnis. Sie geben ihren Mitmenschen 

Raum, dass der eine so und der andere anders sein kann und Freiheit für 
den eigenen Lebensrhythmus findet. Sie machen mir Mut. � Phil Bosmans

Kinderkleider- & Spielwarenbörse in Schindellegi
Die Elterngruppe Schindellegi-Feusisberg hat 
gleich zwei tolle Veranstaltungen geplant, die 
sich speziell an Eltern und ihre Kinder richten. Am 
Mittwoch, 17. September, findet die Kinderkleiderbörse und erstmals 
auch die Spielwarenbörse im Maihofsaal in Schindellegi statt. Die An-
nahme für die Kleider- & Spielwarenbörse findet am Dienstag, 16. Sep-
tember, von 16:30 bis 18:30 Uhr und Mittwoch, 17. September, von 8:30 
bis 10:30 Uhr statt. Der Verkauf der Artikel erfolgt am Mittwoch von 
14:00 bis 16:00 Uhr und nebenbei verwöhnen wir Sie mit Kaffee und 
Kuchen. Die Auszahlung bzw. Rückgabe der nicht verkauften Artikel er-
folgt von 18:00 bis 18:30 Uhr. Weitere Informationen zu allen Veranstal-
tungen gibt es auf der Webseite der Elterngruppe Schindellegi-Feusis-
berg. Der Gewinn der Börse abzüglich unserer Spesen wird einer 
gemeinnützigen Organisation gespendet. www.egsf.ch

Workshop Engel gestalten für «Engelsberg» im Advent 
Montag, 1. September, 09:00 Uhr, bis 
Freitag, 5. September, 21:00 Uhr
Im Advent 2025 möchten wir unsere Dorfstrasse mit Holzengeln verschö-
nern. Die ganze erste Septemberwoche bieten wir in der Jurte bei Mari-
anne von Aarburg und Köbi Bürgi an der Birrenstrasse Schindellegi ein 
offenes Atelier an.

Vereinsreise
Am Donnerstag, 11. September, geht es um 07:30 Uhr los zur Blumeninsel 
Mainau. Am Nachmittag degustieren wir die alkoholfreien Tropfen der 
Schweizer Weinkellerei «Tröpfel». Anmeldung bitte bis zum 31. August an 
britta.rath@bluewin.ch oder unter 077 455 32 54.

Nähere Angaben unter: www.fg-feusisberg.ch
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Gottesdienste
Sonntag, 31. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung	 Sir	 3,17–20.28–29
	 2. Lesung	 Hebr	 12,18–19.22–24
	 Evangelium	 Lk	 14,1.7–15
09:30	 Hauptgottesdienst  

Donnerstag, 4. September
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 5. September – Herz-Jesu-Freitag
08:30	 Aussetzung des Allerheiligsten, Rosenkranzgebet
	 mit anschliessendem eucharistischem Segen
09:00	 Werktagsmesse

Samstag, 6. September – Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00	 stille Anbetung, danach Rosenkranzgebet,
	 Beichtgelegenheit und anschliessend 	

eucharistischer Segen
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst
10:00	 Gelöbnisgottesdienst der Höfner Bauern auf dem 

Etzelpass St. Meinrad 

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag / Sonntag, 30. / 31. August, nehmen wir die Kollekte für den 
Verein «Freunde und Gönner Heilpädagogisches Zentrum Ausserschwyz 
(HZA)» in Freienbach. Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Abschluss des Pfarreiprojektes «Aqua Alimenta»
Ende August durften wir nach einjähriger 
Unterstützung unser Pfarreiprojekt «Aqua 
Alimenta» sehr erfolgreich abschliessen. 
Durch die Kollekten in Gottesdiensten, an Beerdigungen, durch zahl-
reich eingegangene Spenden, den Erlös des Benefizkonzertes am letzt-
jährigen Herbstmärt (Fr. 695.70) und den Reinerlös des «Chilekafis»  
(Fr. 1600.–) sind erfreulicherweise Fr. 19 476.90 eingegangen. Im Namen 
von «Aqua Alimenta» danken wir Ihnen für Ihre grosszügige Unterstüt-
zung und Spendenbereitschaft. Das Pfarramt wird diesen Betrag mit 
einer Spende von CHF 523.10 aufrunden, so dass insgesamt Fr. 20 000.– 
überwiesen werden können. An dieser Stelle danken wir auch dem 
Pfarreirat sowie allen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz am 
Herbschtmärt und an den «Chilekafis» zur Unterstützung des Projektes.
� Holger Jünemann und Urs Zihlmann

Kirchweihe Freienbach

Am Sonntag, 17. August, haben wir das Fest der Kirchweihe gefeiert. Nach 
der Weihe im Jahre 1674 durch den Nuntius von Luzern, Odoardo Cybo, 
jährte sich dieses Fest zum 351. Mal. Der Kirchenchor hat in seinem Jubi-
läumsjahr die Turmbläsermesse von Friedolin Limbacher gesungen. Sein 
Dirigent Felix Ebner liess die Sängerstimmen freudig und himmlisch er-
klingen, unterstützt wurden sie von Noëmi Weber, Solosopran, einem 
Bläserquartett und Fabian Bucher an der Orgel. Anschliessend fand auf 
dem Kirchplatz das Chilekafi und der Apéro statt. Es wurde sich rege aus-
getauscht, was durch die Seniorenband Freienbach musikalisch um-
rahmt wurde. Allen Helferinnen und Helfern, allen aktiv Beteiligten und 
Mitfeiernden sei für diesen festlichen Gottesdienst und das gesellige Mit-
einander im Anschluss besonders gedankt. � Holger Jünemann

Segnungsgottesdienst für alle Schulkinder
Sonntag, 31. August, 09:15 Uhr,
in der Pfarrkirche Freienbach
Thema: «Gottes Segen für die Schöpfung – Got-
tes Segen für uns». Zum Beginn des neuen 
Schuljahres dürfen sich die kleinen und grossen 

Kinder in diesem Familiengottesdienst segnen lassen. Dazu erleben wir 
ein Musical «Die Schöpfung» mit dem Kinderchörli «Tamburello» unter 
der Leitung von Fabian Bucher. Zum anschliessenden Familienfest bis 
13:00 Uhr sind alle herzlich eingeladen – eine Anmeldung ist erforder-
lich. Ab 11:00 Uhr: Ballonkünstler, Hüpfburg, Spiele mit Blauring / Pfadi. 
Für die Kinder gibt es Hot Dogs, für alle gibt es Glace (gratis). Die Er-
wachsenen sind zu einer «Teilete» eingeladen: Jede Familie bringt et-
was kleines Feines mit. Alles kommt auf das gemeinsame Buffet – und 
dann wird bei fröhlicher Unterhaltung gegessen. Bei schlechtem Wetter 
sind wir im Gemeinschaftszentrum.
� Katharina Frehner und Familiengottesdienstgruppe

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 29. August
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 30. August
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 31. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Segnungsgottesdienst 

zum Schuljahresbeginn, mit Kinderchörli  
«Tamburello», anschl. Kinder- und Familienfest 
1. Jahrzeit für Karl Ebnöther, Pfäffikon,  
und für Peter Ebnöther, Freienbach

11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 1. September
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 3. September
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 4. September
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 5. September – Herz-Jesu-Freitag
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30	 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 6. September
17:30	 Messfeier in Wilen, Vorstellung neues Pfarreiprojekt

Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Vorstellung neues 

Pfarreiprojekt  
Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» im Gemein-
schaftszentrum

11:00	 Messfeier in Bäch, Vorstellung neues Pfarreiprojekt
12:15	 Taufe von Henry Manuel Inauen, in Freienbach



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Fidei Donum
Fidei Donum heisst «Geschenk des Glaubens». Die Dienststelle Fidei Do-
num ist von der Schweizer Bischofskonferenz gegründet worden. Im Auf-
trag der Bischöfe nimmt sie die Anliegen der Weltpriester und der Laien-
theologInnen wahr, die in einem missionarischen Einsatz in Übersee 
arbeiten. Dank Ihnen hat Fidei Donum die Möglichkeit, verschiedene 
Projekte zu unterstützen und mitzutragen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé
Dienstag, 2. September, von 14:00 bis 17:00 Uhr, im Turmstübli

Herz-Jesu-Freitag
Am Freitag, 5. September, feiern wir den  Herz-Jesu-Freitag in der Pfarrkirche 
St. Meinrad in Pfäffikon. Beim Schlossturm findet das Gauklerfest statt.

Montagearbeiten an der Glockenanlage
Vom 13. August bis etwa am 5. September stehen 
die Kirchenuhr und die Kirchenglocken still. Sie 
sind in dieser Zeit aufgrund von Montagearbei-
ten ausser Betrieb.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

VORSCHAU

Kreativ Kurse 2025
Mittwoch, 17. September, von 19:00 bis 21:00 Uhr, 
im Atelier Raviera
Im Atelier Raviera entsteht unter Anleitung ein 
kunstvolles Gemälde aus getrockneten Naturmaterialien. 
Anmeldung bei Barbara Bucher, Telefon 055 420 46 42, oder via E-Mail  
barbara-u.bucher@bluewin.ch. 
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Gottesdienste
Samstag, 30. August
10:00	 Beerdigung von Emil Koller
18:30	 Beichtgelegenheit
19:00	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 31. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 Beichtgelegenheit
10:30	 Eucharistiefeier
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 1. September
13:45	 Rosenkranz und Lobpreis

Dienstag, 2. September
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 3. September
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 4. September
09:00	 Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung

Freitag, 5. September
19:30	 Herz-Jesu-Freitag, Pfarrkirche

Samstag, 6. September
19:00	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier
15:00	 Eucharistiefeier, Vietnamesische Mission
19:00	 Rosenkranz

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch
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Gottesdienste
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23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: für die Aufgaben des 
Bistums

SAMSTAG, 6. September
Wollerau
17:00	 Beicht- und Seelsorgegespräch
17:30	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)

SONNTAG, 7. September
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Anna Marty-Ulrich
	 Josef und Anna Müller-Grab

Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer) 
	 Erstjahrzeit für
	 Alfred Kaufmann-Meyer
	 Stiftsjahrzeit für
	 Hans Reichmuth-Bitschnau

MITTWOCH, 3. September
Wollerau
10:30	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)
	 Alterszentrum Turm-Matt, 

Wollerau 

DONNERSTAG, 4. September
Wollerau
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin) 
Mitgestaltet durch die Liturgie-
gruppe der Frauengemeinschaft 
Wollerau, anschliessend Kaffee 
und Gipfeli im Pfarreisaal.

FREITAG, 5. September
Herz-Jesu-Freitag
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung und 

eucharistischem Segen
09:00	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Caritas Schweiz

Lesejahr C:
Erste Lesung AT:	 Sir 3,17–18.20.28–29
Zweite Lesung NT:	 Hebr 12,18–19.22–24a
Evangelium:	 Lk 14,1.7–14

SAMSTAG, 30. August 
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

SONNTAG, 31. August 
Schindellegi 
Die Eucharistiefeier um 9:00 Uhr entfällt.
Schindellegi feiert mit Wollerau das 
Patrozinium St. Verena.

Wollerau
10:00 	 Festgottesdienst zum Patrozinium 

St. Verena  mit Hans-Peter Fischer, 
mit dem Chor «Singen im 
Gottesdienst», anschl. Apéro.  
Stiftsjahrzeit für  
Ida und Ernst Kümin-Buob

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	 08:30 –11:30 UhrMontag / Mittwoch	 08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	 13:30 –16:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr 	 13:30 –16:30 Uhr
Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66

Pikett-Nr. dringende Anliegen: Pikett-Nr. dringende Anliegen: 
079 920 27 65079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Caritas Schweiz
Der diesjährige Caritas-Sonntag steht unter dem Motto «Ja zu einer Welt 
ohne Armut». Das ist die Vision der Caritas Schweiz. Es geht darum, die 
Lebensbedingungen von armutsbetroffenen Menschen zu verbessern 
und Armut nachhaltig zu bekämpfen. Vielen Dank für Ihre Spende.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Rückblick Mariä Himmelfahrt: Kräutersträusse in 
den Kirchen St. Anna und St. Verena

Die Seelsorgeräte von Schindellegi sowie 
Mitglieder der Frauengemeinschaft Wolle-
rau haben am Mittwochabend wunder-
schöne Blumen- und Kräutersträusse ge-
bunden. Diese wurden anlässlich der 
Eucharistiefeier Mariä Himmelfahrt am  
15. August von Hans-Peter Fischer geseg-
net und an die Gottesdienstbesucher ab-
gegeben. Allen Beteiligten vielen Dank für 
die wertvolle Arbeit.

Neuer Sakristan in Wollerau ab 1. September
Liebe Angehörige der Pfarrei St. Verena
Mein Name ist Andreas Weibel und ab Sep-
tember bin ich Ihr neuer Sakristan. Ich bin 
verheiratet mit Irena und wir haben drei  
erwachsene Kinder und zwei Enkel. Seit  
15 Jahren übe ich mit viel Freude diesen Be-
ruf aus und ich freue mich schon darauf, die 
Kirchgemeinde näher kennenzulernen.  
Ich bin gerne für Sie da, wenn Sie Fragen, 
Anliegen oder Anregungen haben. 
Bis bald, Ihr Sakristan� Andreas Weibel

Wir heissen Herrn Andreas Weibel herzlich als Sakristan in Wollerau will-
kommen und wünschen alles Gute für den Start im Seelsorgeraum Berg.
� Vorstand Seelsorgeraum Berg und Kirchenrat Wollerau

VEREINE/GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

«Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

Gottesdienst, mitgestaltet von der Liturgiegruppe
Donnerstag, 4. September, 09:00 Uhr,
Kirche St. Verena Wollerau
Anschliessend Kaffee und Gipfeli im Pfarreisaal.

VORANZEIGEN

Gelöbnisgottesdienst der Höfner Bauern

Sonntag, 7. September, 10:00 Uhr, Kirche St. Meinrad, Etzelpass
Jährlich findet am ersten Septemberwochenende ein Gelöbnisgottes-
dienst der Höfner Bauern statt. Hierzu sind alle herzlich eingeladen.

IMPULS ZUM SONNTAG

Um die Gabe der Milde
Guter Gott,

es gibt Menschen,
die viel Milde ausstrahlen,

so dass man sich in ihrer Nähe
geborgen fühlt.

Schenk auch mir ein wenig
von dieser kostbaren Haltung,

damit sich alle Menschen
bei mir wohlfühlen können!

Gib mir die Kraft,
dass ich aufbaue und nicht zerstöre,

verbinde und nicht trenne,
verweile und nicht haste

vertraue und nicht verdächtige,
annehme und nicht ablehne,

liebe und nicht verachte,
verzeihe und nicht anklage!

Milde ist eine Gabe, um die ich dich,
guter Gott, von Herzen bitte!

Reinhard Abeln
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«foundship», der andere  
Jugendgottesdienst:  
neu ab 18:00 Uhr!
Seit mehr als einem Jahr wird der monatliche «foundship» von rund  
20 Jugendlichen am Sonntagabend in unserer Kirchgemeinde besucht. Auch 
im neuen Schuljahr freuen wir uns auf alle Teenager ab Oberstufe (egal  
welcher Konfession), die mit uns feiern, essen und «chillen» wollen.  
Achtung: Wir setzen die Anfangszeit neu auf 18:00 Uhr (anstatt 17:30 Uhr), 
damit Ihr den Nachmittag noch besser anderweitig planen könnt. Wir  
starten jeweils mit einem kurzen Gottesdienst und lassen den Abend dann  
mit einem Nachtessen und Geselligkeit ausklingen. Alle, die zeitig zuhause 
sein wollen, können sich nach dem Kahoot-Rätsel beim Nachtessen um 
19:30 Uhr verabschieden. Für die anderen bleibt der Jugend- und Spielraum 
noch bis 20:30 Uhr offen.

Mit Ausnahme vom Advents-«foundship» finden alle Anlässe im Ref. Kirch-
gemeindehaus in Pfäffikon SZ statt. Der «foundship» vom 7. Dezember 
2025 wird in den Räumlichkeiten der FEG Höfe, Konradshalde 4 in Wilen 
gefeiert. Wir freuen uns über alle Jugendlichen und Junggebliebenen, die 
zu diesem ökumenischen Anlass kommen werden. 

Die nächsten «foundship»-Termine:
14. September, 18:00 Uhr
2. November, 18:00 Uhr
7. Dezember, 18:00 Uhr

Weitere Informationen unter:
www.refkirchehoefe.ch/foundship  

Pfr. Daniel Lippuner

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Gottes Hilfe habe ich erfahren   Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tag und stehe bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin sein Zeuge. nun hier und bin sein Zeuge.  »»

Apostelgeschichte 26,22Apostelgeschichte 26,22
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Gottesdienste
Sonntag, 31. August
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)

Dienstag, 2. September
06:30	 Frühgebet

Mittwoch, 3. September
19:00	 Gebetsabend

Sonntag, 7. September
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)

Herzlich willkommen!
Gerne laden wir Sie nach dem Gottesdienst zu einem Kaffee ein.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feg-hoefe.ch


